
 
Für den Bereich der jugendforensischen Abteilung gilt ergänzend
zu den Hygieneregeln mit Datum 15.04.2021 bis auf weiteres:
 
Aktuelles Ziel ist die Verringerung von Kontakten zur Eingrenzung 
der Ausbreitung des Corona-Virus da die Verbreitung stark 
zugenommen hat, auch in den umliegenden Gemeinden. 
 

 Ausgang/ Ausführungen: 
bleiben aktuell auf das Klinikgelände bzw. die angrenzende Natur beschränkt, wenn 
die Stufe dies zulässt. Einkäufe im Kiosk und Spaziergänge in der näheren Umgebung 
sind unter Beachtung der AHA Regeln möglich. 
Aufenthalt im Ordnungszaun im Rahmen des Ausgangs mit Benutzung des 
Smartphones ist möglich. Es soll hier ein Zelt aufgestellt werden. 
Andere Gebäude im Klinikgelände mit Ausnahme des Kiosks dürfen nicht betreten 
werden! 
Freizeitfahrten mit dem Bus finden derzeit nicht statt. 

 Besuche: Besuche sollen auf ein Mindestmaß beschränkt bleiben, d.h. unmittelbare 
Angehörige und Partner können zu Besuch kommen (max. 2 Std. / Woche). Ein bis 
zwei Besucher aus einem Hausstand. Ausnahmen können durch die Bereichsleitung 
im begründeten Einzelfall genehmigt werden. Falls Besucher fälschlicherweise 
angeben, aus einem Hausstand zu sein, die Angaben der Ausweispapiere aber nicht 
mit deren Angaben übereinstimmen, wird der Besuch abgebrochen! 

Bei allen Besuchern, die kein aktuelles Testergebnis (PCR-Test jünger als 2 Tage) 
vorweisen können ist vor Besuch ein Corona-Schnelltest verbindlich! Der Besuch ist 
nur bei negativem Befund gestattet. Bei positivem Befund sind die Besucher 
eigenverantwortlich für das weitere Vorgehen. Empfohlen wird eine Kontaktaufnahme 
mit dem zuständigen Gesundheitsamt. 

Wenn Besucher, die nicht auf der aktuellen Besucherliste für die jeweiligen Patienten sind, 
sich anmelden, wird die Anmeldung nicht angenommen, sie werden an den/die zuständige/n 
Therapeut:In verwiesen (mit Angabe von Durchwahl). 

Besuchsregelung: 

Besuche können unter folgenden Voraussetzungen stattfinden: 
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